
Sie werden besser bekannt

sofort mit unseren sefchen

Neuen Anzügen.
Sie stehen besten« aus unter
Feuer, und ersparen Ihnen
zugleich 'ne hübsche Summe

Männer Anzüge, 512 bi» 53V.
Knaben Anzüge, 53 bis 510.

Regal Schuhe, Manhattcn Hemde.
Kramer BroS.,

525 Lackawann« «ve»»e.

Z. «-«P». Htm» Vockr«,

Aeiper ä- Vockrolh.
Plumbtng. Dampf und HeiH

wasser Heizer, Blech» «nd
Gtsenblech-Arbeiter.

Dachrinnen, vächer, Obiilichi« und Hetza »

Office und Werlstillei
No. SN» Gpruee Stra?.

»»,,704.

Klüfte Frauen
Halten immer eine Flasche Dr. Richter'S

im Hause. Ein zuverlässige« Einreibe

»en. Erkältungen. Verstauchungen usw
S°>c und Kbc in Apotheken. Nur echt
«U Anker.

?. sivsi'i:» » oc>..
(Au» Rudolstadt, Thüringen,»

V»«dlmktov Str.. lüe« Vark.

Stadt und County.

Pennsylvania, welcher letzte in
PitlSdurgh tagte, wurde beschlossen,
den nächstjährigen, zweiten Konoent in

Wie gewöhnlich, findet morgen
(Freitag) Abend im Liederkranz Easino
an Adam« Avenue die regelmäßige Mo

Zweige« statt. E« wäre erwünscht,
daß die Mitglieder und Verein«delega>
ten sich pünktlich und recht zahlreich ein

stellen.
Frau Eliza Rhiel, 73 Jahre alt.

ist Freitag Abend in ihrer Wohnung ,u
Roaring Brook der allgemeinen Alter«
schwäche erlegen. Die Verstorbene wird
von der Tochter Frau I. C. Koch und

le« überlebt. Die Beisetzung
Sonntag Nachmittag im Korest Hill
Friedhof statt.

Unter den am Freitag gezogenen
Geschworenen für da« November KU
minalgericht sind auch die nachsolgenden
Deutschen: William Becker, Henry
Dimler, Fred Günter, A. F. Schneider,
Charles Braun. Albert Nägeli, John
Von Beck, John Vogelsiiiger, Loui»
I. Koch. Fred Diesing, I. M. Wag
ner, Fred W. Camin, Fred G. Miller,
William Zang, John Mayer. George
Saar, John Bossarvt. Carl Keib, Ed
ward Diesing, I, Armbiufter. Rud.
Liessen. Alex Klink, George Feltvn.
William Bauer.

,,Zch bin so fr h schreibt Frau

erfreue mich jetzt guter Gesundheit >n!d
fühle mich staik, Mr die« alle« habe
ich Foini'« stipenkiäuier zu danken "

Liefe« bewahrte Krauieiheilmittel wird
Nicht durch Äpoiheter verkauft. Wegen

versteUer, Dr. Peter Fahrney 6 Son»!
Co., Chicago, Jll.

Gtadtrath.
Campbell piotestirte Samstag in der

una von »I.biXl? -I«^Antheil der Stadt!
für ein Bohrloch an Jackson Straße, j
damit die People» Kohlen Eompanie
Ajche >n ihre Ausgrabungen schwemmen
kann. Er konnte nicht einjehen, warum
die Stadt der Kohlen Compante finau
ziell beistehe» soll. Man beschloß zu
letzt, nicht« in der Sache zu thun, bis
die lStii Bewilligungen unter Beraih.
ung kommen.

Direktor Robertson erklärte in einem
Schreiben, daß er die Reparatur der

die Stadl zu vergüten für die Rapara-
turen, welche vor etlichen Monaten ge>
tegenilich der Zechenverlchievungen ge.

Frau Susan NcmelH und ihr Gatte
Fiauk leglen eine Foiderung filr »3 txx>
vor, weil die Frau sich da» Rückgrat,
Rücken und andere «oipcrlueile oer

und durch einen gebrochenen Stuhl niel
dergefchleudert wurde Die Sache lst
dem Sladlanwati überwiesen worden.

Hvde Park Notizen.
Die Scheune des W, I Roberts

Pastor Richard Jungfer segnete

vorletzten Mittwoch Abend Fräulein
Louisa Heß von Nord Main Avenue

Nachdem der Wirth E. Ciccolli

Die 4jährige Mary Martin von

Wasser stürzte. D» behandelnde Arzi
hofft, die Kteine am Leben zu erhatten.

In der Jahresversammlung der

sident, A I. Easey ; Vize Präsidenten,
William Kelly, H, W. Jacob« ; Sekre
tär und Schatzmeister, W. G, Harding.

AuS dem oberen Thale
(Archbald Correspondenz.)
Earl, der zwei Monale alte Sohn

der Eheleute Fred Simon von Archbald
starb Freitag und wurde Sonntag be-
erdigt.

Michael Koßmann von Jermyn
ist Sonntag Nachmittag plötzlich gestor.
ben. Er wird von der Wittwe, einem
John und drei Töchtern überlebt.

John Hofsommer, einer der deut-
fchen Pioniere von Ärchbald, ist Dien-

Nacht im Alter von «4 Jahre» ge,
storben, E« überleben ihn die Wittwe,
zwei Söhne und acht Töchter.

Brand anlegten, welcher am >5 August
die Dickjon City öffentliche Schule zer
störte, sind am Dienstag Nachmittag

tet worden. Bei dem gestrigen Verhör
wurde Beide unter je tl.ixx) Bürg-
schaft zum Prozeß gehalten.

PittSton

Straße, dem in der Exeter Zeche durch
einen Fclscnfall da« Riickgrat gebrochen
wurde, ist Dienstag im Pulst»» Hojpi-
tat der Verletzung erlegen.

Earl Eorrell von hier, ein Mit-
glied von Batterie B. l>>9, Feldaitil-
lerie, z» Camp Hancock. Äa , siation-
irt, verletzte «amstag Nachmittag sei
nen Kameraden Robert Murray von

gehaltenen Revolver au, ihn abdillck-
te. Die Kugel drang Murray in die
linke Lunge und er starb zwei Siunden
nachher. Corrcll wird vor e>n Kriegs-
gericht gestellt werden.

Durch Geistesgegenwart
es Frau Alice Levinski von

Wohnung zu vertreiben, dieser
Einbrecher, der alsbald der Geheim-polizei geradenwegs in die Händelies, erzählte auf der Polizeiwache
eine solche Jammergeschichte, daß die
Geheimen selbst davon gerührt wur-
den und seine Lage untersuchen Woll-
ten. Richter Geismar hielt ihn aber
chne Bürgschaftszulassung für die
Großgeschworenen fest. Frau Le-
vinsky, durch ein banges Gefühl aus
dem Schlaf geweckt, hatte im Dunkel
die Umrisse eines Mannes in ihrem
Zimmer bemerkt und, rasch gefaßt,
gerufen .John, schieße nicht, laß ibn
laufen!" Damit hatte sie den Ein-
druck erweckt, daß sie nicht alleinwar, und richtig rannte der Mann
zur Türe hinaus, um auf die Hilfe-
rufe der Frau draußen sofort abge-
faßt zu werden. Er nannte sich
George Snyder von IW7 Putnam
Ave., Chemiker, krank und stellenlos
und erzählte, seine Frau käme mor-
gen mit einem acht Tage alten
Baby aus dem Bushwick-Hospital,
und lediglich, um ihnen etwas vor-
setzen zu können, habe er den Ein-

bruchsversuch gemacht, da er nicht
einen Cent besitze.

Von der Eüdseite.
Edmund H Reis und Fräulein Jo-

fephine M, Lutz sind letzte Woche in der
St, Marien Kirche durch Monsignor
Christ zum Bunde für« Leben eingefeg-

Dr. John E. Wahl bott Mttdii
von Philadelphia wurden gestern in der
Wohnung der Braut zu einem glückli-
chen Ehepaar eingesegnet.

Der srüher an Locust Straße wohn-
haste Christopher Rech ist Montag in

ben ibn die Wtiiwc, zwei Sohne uno
zwei Töchier. Die Beerdigung erfolgt
heute zu Wuymart.

Nachdem die Lackawanna Companie
etwa tüiio.tx») verausgabt hatte, um
das Feuer in der National Zeche zu de

fähr »75.(100.
' "

Frau Juliu« Je»ke von PitlSlon
Avenue wurde am Montag nach kurzer
Kiankheit durch den To» abberufen,
Sie wird von dem Gatten und sech«

Kindern überlebt. Die Beisetzung er
folgte gestern im Forest Hill Friedhos,
nach einem Trauerdienst in der ev. luth.
Chiistü« Kirche.

In seiner Wohnung an Alder Straße
ist gestern Morgen nach mehrmonatli
cher Krankheit Charte» Sontag im Al
ter von 49 Jahren gestorben. Er wird
von der Wiilive. vier Söhnen und vier
Töchiern überlebt. Die Beisetzung er-
folgt morgen Nachmittag im Pittüton
Avenue Friedhof.

Frau Mathilda Fisch, 4» Jahre alt,
ist Sonntag Morgen in der Wohnung
an Kirst Court nach kurzer Krankheit
gestorben. Sie wird von dem Gatten
»nd fünf Kinderis überlebt. Die Bei
setzung erfolgte gestern Vormittag, nach
einem Trauerdienst in der St, Marien
Kirche, im Gemeindefriedhof zu No. B

Der leblose Körper de« 47 Jahre al-
ten Jakob Mantz von Pitl«ton Avenue
ist am Sonntag nahe der neuen Fac-
toryville Station aufgesunden worden.
Der Coroner stellte sest. daß er einem
Herzschlag erlag und seit zwei Tagen
todt war. Der Verstorbene, den die
Schwester Frau Charte« Weber über-
lebt, wurde Montag im Pilt«to» Ave-
nue Fiiedhos beerdigt.

DaS Tbal abwärt»
Der Jermyn ck Eompanie Laden

zu Rendham wurde Freitag Nacht von
Einbrechern um Waaren im Werth von
etwa sl,ltX> bestohlen. Die Kerle be-
nutzten wahrscheinlich Automobile, um
die Beule fortzuschaffen.

Al« der 22 Jahre alte Henry
Witinyre von Norlhumbertand Sam
stag Nachmittag bei der National Zeche
nahe Minooka ünter einer Lokomotive
dieselbe repariren wollte, wuroe sie von
einem anderen Angestellten in Beweg-
ung gejetzt, Witmyre trug dabei einen

pont hatte am Samstag eine ausregende
Erfahrung, denn a « sie entlang den
Lehigh Valley Geleisen lies, sank die
Erde unter ihr ein und sie stürzte in
da« entstandene 3» Fuß tiefe Loch. E«
gelang den Slngestellten der Heidelberg

Die Bürger von Greenwvod wur>
den früh Dienstag Morgen durch einen
betäubenden au» ihrem Schlafe

tels Dynamit Die
Veranda und Fenster wurden zertrüm.
inert und auch sonstiger Schaden ange-

Stimmt für

Timothy Burk
für

Stadtrath
Wahltag:

Dienstag, 6. November.

Oekonomie zuerst.
Alle Mehle mögen Ihnen gleich

sehen, aber dieses ist, weit Sie nie aus
der allgemeinen Klaffe kamen.

Es giebt eines, da» weder aus-
steht, fühlt, backt oder schmeckt wie
die gewöhnliche Torte.

Es ist das Mehl der ivekonomie
?eö langt weiter und speiset mehr.

! MM« i
Shane Bro». St Wilson Go.

Scranton Office» IIS-ITNnion Bank Gebäude.

Ms»

Ist e» haben e».

..Keystone"

Wein und Apfelmost Pressen
Keystone Pressen sind angefertigt in mihreren Größen, sind stark

konstruirt vom besten Material und sehr hübsch abgerundet.

Sie sind leicht zu operiren, leicht zu reinigen und nehmen nur gerin-

gen Raum ein. Für Solche, welche den eigenen Wein und süßen Apsel-

most zubereiten wollen, werden sich diese Pressen al« unentbehrlich erwei-

sen. KS.vo und aufwiirl».

Werks Eisenwaaren Eompanie,
II» St. Washington Avenue.

Siebecker, DentsHc?
530 Lsckawanna Avenue.

Eine Eigenschaft des Dienstes dieser Bank

Für Mayor

Alex T. Connell

Die zwei großen Fragen dieser Kampagne sind die Zechenver-
schiebungen und Besteuerung.

Ich verpflichte meine äußersten Anstrengungen als Mayor, für
die Lösung des Zechenverschiebung-Problems.

Ich verpflichte mich, alles in meiner Macht zu thun, um die
Steuern drunten zu halten

Ich verspreche zu geben eine konstruktive, progressive, ökonomi-
sche Verwaltung der städtiicken Angelegenheiten.

Ich bin probat und nichl mangelnd befunden worden.

. Ich habe niemals ein dem Volke gegebenes Versprechen gebro-
chen.

Achtungsvoll Ihr

Ale; T. Connell.

William Wirth für Stadtrath.

>W"

Am Dienstag.fden 6. November, werden die Ä ähleilGelegenheil haben,kfür
Stadträhte für die Stadl Scranton zu stimmen. »"»> > »

Für die kommenden vier Jahre wu d alle Gesetzgebung für die Stadt,ssowie
auch alle Bewilligungen der «tencrzabler Glider, in den Händen de» Stabtra-
the» liegen, eine Majorität dessen Mitglieder zu dieser Zeit erwählt werden. IIch bin ein Mitglied de» kleinen siadtiatbrs, feiidem er geglünbet wurde,
und die Thatsache, daß der kleine Siaoirath, im Vergleich mit dem alten System
die Bestätigung de» allgemeinen Publikum« erhielt, ist, so glaubt ich, ein Bewei»
für die Ehrlichkeit und Intelligenz dessen Mitglieder. «»M

Ich habe versucht, m» den Interessen der Stadt am Herzen, zu handeln.
Mein Rekord, glaube ich, biweist diese«.

Wenn Sie glauben, daß ich auch weiterhandeln werde für die Wohlfahrt derStadt, so ersuche ich Sie um Ihre Stimme am 6. November.
Mein Name ist der letzte Name der Stadtrathkandidaten auf dem Zettel.

William Wirth, Stadtrath.

Nord Scranton
Frau Emma Hrffelstein von Mon-

>ey Avenue ist Dienstag Nacht uestor.
den. Sie wird von zwei Töchtern
überlebt.

Frau Henry I. Hirst von Dia-
mond Avenue, K 4 Jahre ait, ist Dien
stag Vormittag gestorben. Es überte-
ben sie der Gatte und ein Sohn.

Die Schneiderei de? Adam Witt
an West Market Straße ist letzte Woche
um eine Ui>r und Kette, Anzug und
zwei Tuchslücke. zusammen werth,
bestohlen worden.

Cigarren un» zum Betrage
von 521,71) bestohlen.

Angeblich weil sie eS verweigerte,

au Stelle Straße und Semca Avenue
angezündet und durch die Flammen zer-
stört.

Wilkes-Barre Notizen.
In Los Angele» wurde Donner-

stag die Verlobung von FrSulein Bea-
trice Finlayfon mit Charles S. Forve,
Präsident der Siegmaier Brau Com-panie, bekannt gemacht.

Ruth, Tochter des Counth Kom-
missärs M. I McLaughlin. ist Mon.
tag Nacht vor der St. Marien Schulevon einem Automobil niedergerannt
und ernstlich verletzt worden.

Der 58 Jahre alte V. D. Farn-vam von hier stürzte letzie Woche in
Binghamton, N. A. von einem Ge-
däude. dadurch einen Bruch de» Rück-
grates erhallend, dem er mehrere Tage
später erlag.

Bernard Boyle, ein früherer Be-
wohner von Saft End. ist ein deutscher»riegsg-sangener in Deulichtand, laut
hier eingetroffener Nachricht. Cr war
auf einem amerikanischen Schiff, als e»
von einem Torpedo versenkt wurde.

5»« »» » »>
»I,»»« »W»


